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Pfarrei St. Joseph Tutzing  

Evang.-Lutherische Christuskirche Tutzing

Organisation & Information
Isabelle Holzmann, T.: 08158 251-121. Ihre Anfragen erreichen 
uns in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Eintritt ist frei.

Bildnachweis: ma eat archiv 
Veranstaltungsnummer: 

Veranstaltungsort  
Evangelische Akademie Tutzing 
Schlossstraße 2+4
82327 Tutzing 

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de 
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

         facebook.com/EATutzing
         twitter.com/EATutzing

VOrankÜnDigungen
„THEOLOGIE DER HOFFNUNG“ – HEUTE
3. – 5.11.2017 / Tutzing
Hoffnung ist ein zentrales Thema des Glaubens. Was sagt die 
Bibel konkret? Welche Spuren finden sich in der Literatur? Und 
sind die Kirchen Hoffnungsträger in der Gesellschaft? Tagung mit 
Verleihung des „Tutzinger Löwen“ an Jürgen Moltmann. 

ÜBER GOTT UND DIE WELT – mit Regionalbischöfin 
Susanne Breit-Keßler und Prof. Dr. Heribert Prantl
06. November 2017 / Schloss Nymphenburg, München 
Kommentare zum Zeitgeschehen aus Politik, Gesellschaft  und 
Kultur. Begegnungen mit der Evangelischen Akademie Tutzing 
in den Kirchenkreisen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern.

APPLE / APFEL
10. – 12.11.2017 / Tutzing
Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm. Aber in der Fülle von 
Bedeutungen kann man Äpfel und Birnen leicht verwechseln.  
Als Ding, Medium, Logo, Symbol, Rätsel, Gleichnis ist sein viel-
fältiges Potential unendlich. Wir schauen dem Apfel auf den Kern 
– vom Garten Eden über Apple bis Luthers Apfelbäumchen der 
Zuversicht. 

MORAL OHNE SCHULD?
13. – 14.11.2017 / Tutzing
Religiöse Metaphern wie „Gericht“, „Sünde“ oder „Vergebung“ 
nehmen Bezug auf Moral und transzendieren sie doch zugleich. 
In säkularen Gesellschaften wirken sie gleichwohl wie Fremd- 
körper und erscheinen für den öffentlichen Vernunftgebrauch 
nicht mehr anschlussfähig. Welche Narrative der Exkulpation 
finden in aktuellen Ethikdebatten stattdessen statt? 

TUTzINGER SALON:  
EINE GEGEND IN DER MENSCHEN UND BÜCHER  
LEBTEN
28.11.2017 / Tutzing
Czernowitz – das ist ein Name, der lockt und klingt. Ein Mythos, 
dessen Faszination bis in die Gegenwart reicht. Kaum eine andere 
Stadt vergleichbarer Größe hat ähnlich viele Dichter und Denker 
hervorgebracht wie das „Jerusalem am Pruth“. Eine Annäherung 
an die reiche literarische Tradition des Ortes in der heutigen 
Ukraine.

Reformations- 
jubiläum 2017

Dienstag, 31. Oktober 2017 

In Kooperation mit der Pfarrei St. Joseph Tutzing 
und der Evang.-Luth. Christuskirche Tutzing

Was es bewegt, bedeutet und bewirkt 
Ökumenisches Podiumsgespräch



 Dienstag, 31. OktOber 2017
13.30 Uhr      Einlass

14.00 Uhr        Kaffee/Tee/Kuchen im Restaurant

15.00 Uhr      Begrüßung 
        Udo Hahn 
       
     Reformationsjubiläum 2017 – was es bewegt, 
        bedeutet und bewirkt  
        Podiumsgespräch mit:
        Pfarrer Peter Brummer, Ursula Gaßmann, 
       Sr. Ruth Schönenberger OSB,  
       Pfarrerin Ulrike Wilhelm, Gudrun Willbold 
       Moderation: Udo Hahn
  

Der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

gesprächspartnerinnen  
unD -partner
 
Pfarrer Peter Brummer, Pfarrgemeinde St. Joseph, Tutzing
Ursula Gaßmann, Übersetzerin (u.a. Lutherischer Weltbund, 
Ökumenischer Rat der Kirchen)
Sr. Ruth Schönenberger OSB, Priorin des Priorats Tutzing der 
Missions-Benediktinerinnen
Pfarrerin Ulrike Wilhelm, Evang.-Luth. Christuskirche Tutzing
Gudrun Willbold, Vertrauensfrau des Kirchenvorstands der Evang.-
Luth. Christuskirche Tutzing

rÜckbLick unD ausbLick

Es ist auf den Tag genau 500 Jahre her, dass Martin Luther 95 
Thesen veröffentlichte. Was war seine Absicht? Er wollte „die 
Gewissen zu befreien und im Glauben gewiss zu machen“, wie er 
es einmal formulierte. Mit seinen Predigten, Liedern, Schriften, 
mit seiner Übersetzung der Bibel in die deutsche Sprache hat er 
Christinnen und Christen weltweit inspiriert. Zugleich ist die 
Einheit der Kirche zerbrochen. Aus dem jahrhundertelangen 
Gegen- und Nebeneinander ist durch die ökumenische Bewegung 
das Bewusstsein gewachsen, das Gemeinsame zu suchen und das 
Trennende zu überwinden. 

Das Reformationsgedenken heute ist davon geprägt, dass die evan-
gelische und die katholische Kirche ein Christusfest feiern – auch 
in Tutzing. Die katholische und die evangelische Gemeinde haben 
für den 31. Oktober ein Programm entwickelt, das alle einlädt 
– sich zu informieren, gemeinsam zu beten und miteinander zu 
diskutieren. Die Evangelische Akademie Tutzing ist dankbar, an 
diesem Tag ihre Rotunde für ein Gespräch zu öffnen. Im Mittel-
punkt steht das Thema „Reformationsjubiläum 2017 – was es 
bewegt, bedeutet und bewirkt“. Konkret geht es um das Miteinan-
der in Tutzing. Die Kirchengemeinden und die Akademie stehen 
mit ihrer Arbeit in größeren Bezügen, so dass wir zugleich über 
den Ort hinausblicken.

Seien Sie alle in der Evangelischen Akademie Tutzing herzlich 
willkommen!

Pfr. Udo Hahn
Direktor, Evangelische Akademie Tutzing

refOrmatiOnstag  
31. OktOber 2017 – 
Das prOgramm in tutzing

9.00 Uhr   Morgengebete in den vorreformatorischen 
  Kirchen:  St. Peter und Paul, Tutzing  
  und Hofmarkskirche Bernried
  mit ehrenamtlichen Teams  
  aus unserer Gemeinde

10.15 Uhr  Festgottesdienst zum 500. Reformations-
  jubiläum in der Christuskirche: 
                  mit Abendmahl und festlicher Orgel-  
  und Trompetenmusik 
  mit Pfarrerin Dorothee Geißlinger-Henckel,  
  Pfarrerin Ulrike Wilhelm,
  Diakonin Beatrix Bayerle und anderen  
  Mitwirkenden  

11.30 Uhr   Abschluss dieses Gottesdienstes mit  
  Innehalten, Gebet, Segen und feierlicher  
  Unterzeichnung einer gemeinsamen 
  ökumenischen Erklärung  
  in der kath. Pfarrkirche St. Joseph, Tutzing

12.00 Uhr gemeinsames, einfaches Mittagessen 
  im Roncallihaus 
   
14.00 Uhr  Kaffeetrinken 
  in der Evangelischen Akademie Tutzing 

15.00 Uhr  Ökumenisches Podiumsgespräch 
  in der Rotunde mit Akademiedirektor  
  Udo Hahn: Reformationsjubiläum 2017 –  
  was es bewegt, bedeutet und bewirkt 

15.17 Uhr  Läuten aller evangelischen Kirchenglocken
  in Bayern und aller Tutzinger Glocken

19.00 Uhr  Pop-Oratorium „Luther“ 
  in der Klosterkirche 
  (Einlass nur mit Eintrittskarten!)




